
Einladung
zur öffentlichen Sitzung des gemeinsa-
men Ausschusses der vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Vogt/ Wolfegg am 
Mittwoch, 12. März 2025 um 18.00 Uhr,  
im Sitzungssaal des Rathauses Vogt, 
Kirchstr. 11, 88267 Vogt
Tagesordnung:
1.  Änderung des Flächennutzungsplanes 

im Bereich des Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „PV Freiflächenanlage 
Mooswiese-Hankel“, Gemeinde Vogt

 -  Beratung über die bei der nochmali-
gen öffentlichen Auslegung und der 
Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange 
eingegangenen Anregungen und 
Stellungnahmen

 - Billigung des Planentwurfs
 -  Feststellungs- / Wirksamkeits- / Sat-

zungsbeschuss oder Beschluss über 
die erneute öffentliche Auslegung 
und Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange

2. Bekanntgaben und Verschiedenes
  
Vogt, den 03.03.2025
gez.
Smigoc
Vorsitzender des Gemeinsamen Ausschusses

Wasser- und  
Entwässerungsgebühr 2024
Die Schlussabrechnungen der Wasser- und 
Entwässerungsgebühr 2024 werden in den 
kommenden Tagen durch Austräger zuge-
stellt.
Der Abwassertarif für die Schmutzwasser-
gebühr hat sich wie im Gemeindeblatt vom 
21.12.2023 veröffentlicht (Änderung zur 
Satzung über die öffentliche Abwasserbe-
seitigung vom 12.12.2023), ab 01.01.2024 
geändert: Die Schmutzwassergebühr 
wurde auf 3,77 € p. m³ (bisher 3,49 € p. m³) 
erhöht. Die Niederschlagswassergebühr 
wurde ab 01.01.2024 von 0,46 € p. m² auf 
0,49 € p. m² erhöht. Der Wasserzins erhöhte 

sich bereits ab 01.01.2023 auf 1,57 € zzgl. 
MwSt. (bisher 1,25 €). In der Berechnung 
der Abschläge 2024 wurden die geänder-
ten Tarife bereits zugrunde gelegt.
Bitte beachten Sie, dass der Betrag zur 
Schlussabrechnung 2024 zum 25.03.2025 
fällig wird. Der erste Abschlag wird kurz 
danach zum 01.04.2025 fällig. Sollte bei 
der Schlussabrechnung ein Guthaben ent-
standen sein, wird dies von der Gemeinde-
kasse mit der offenen Abschlagsforderung 
zum 01.04. verrechnet.
Bei den Zahlungspflichtigen, welche der 
Gemeindekasse ein gültiges SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben, werden die 
Schlusszahlung 2024 sowie die Abschläge 
jeweils getrennt zu den genannten Fällig-
keiten abgebucht. Alle anderen Zahlungs-
pflichtigen sollten die Fälligkeitstermine 
beachten, um unnötige Mahngebühren 
und Säumniszuschläge zu vermeiden.
Sollten Sie der Gemeinde Wolfegg ein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilen wollen, 
so können die der Abrechnung beigefüg-
ten SEPA-Formulare ausgefüllt und im Ori-
ginal unterzeichnet der Gemeindekasse 
Wolfegg vorlegen. Auskünfte zur Zahlung 
und zum Lastschriftmandat gibt Ihnen 
Frau Hecht von der Gemeindekasse (Tel. 
960132); Auskünfte über Veranlagung 
der Wasser-/ Entwässerungsgebühren-
abrechnung sowie der Niederschlags-
wassergebühr erteilt Ihnen Herr Hepp 
vom Steueramt (Tel. 960131).
 

Anzeigepflicht über Veränderungen 
der versiegelten Fläche zur  

gesplitteten Abwassergebühr
Mit Einführung der gesplitteten Abwas-
sergebühr zum 01.01.2010 haben sich u.U. 
auf den Grundstücken einzelne bauliche 
Veränderungen ergeben (z.B. neues Pflas-
ter, Anbauten o.ä.). Nach § 46 Abs. 3 und 4 
Abwassersatzung i.d. jeweils gültigen Fas-
sung besteht eine Anzeigepflicht seitens 
des Gebührenschuldners binnen einen 
Monats nach Eintritt der Veränderung.
Bei Neubauten räumen wir den Bauherren 
die Möglichkeit ein, die durch Fertigstellung 
der Außenanlagen (z.B. Hofbefestigung) 
neu versiegelten Flächen bis 30.09.2025 
durch Selbstauskunft ohne ordnungsrecht-
liche Folgen zu melden.

Bei Fragen zur Gebühren- und Flächenver-
anlagung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Hepp vom Steuer- und Liegenschaftsamt 
(Tel. 9601-31).

Aufforderung zur  
Verkehrssicherungspflicht
Anpflanzungen beleben und verschönern 
das Ortsbild und tragen zur Verbesserung 
der Lebensräume für Mensch und Tier bei. 
Leider können durch Anpflanzungen aber 
auch Gefahrensituationen hervorgerufen 
werden. Beim Ordnungsamt eingehende 
Hinweise und Beschwerden sowie selbst 
durchgeführte Ortsbesichtigungen zeigen 
uns, dass an Kreuzungen, Einmündungen 
sowie Fuß- und Radwegen immer wieder 
Behinderungen durch überhängende Äste 
und zu breit und zu hoch wachsende Pflan-
zen bestehen. 
Bitte prüfen Sie, ob Straßenlampen an der 
Grundstücksgrenze oder Schilder zuge-
wachsen sind und deren Freischneiden 
erforderlich ist. Bedenken Sie: Durch das 
Zuwachsen von Straßenlampen oder Schil-
dern (z. B. Straßenbezeichnungen, Bushal-
testellen, usw.) wird die Verkehrssicherheit 
beeinträchtigt und die Orientierung von 
ortsfremden Personen erschwert. 
Nach § 28 Abs. 2 Straßengesetz Baden-Würt-
temberg (StrG) dürfen Anpflanzungen, 
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Zäune, Stapel, Haufen oder andere mit dem 
Grundstück nicht fest verbundene Einrich-
tungen nicht angelegt oder unterhalten 
werden, wenn sie die Sicherheit oder Leich-
tigkeit des Verkehrs beeinträchtigen. 
Besonders gefährdet sind Kinder, die nach 
der Straßenverkehrsordnung bis zum voll-
endeten achten Lebensjahr mit ihrem Fahr-
rad den Gehweg benutzen müssen oder 
Menschen mit Beeinträchtigungen. Wer-
den sie durch überhängende Äste zum Aus-
weichen auf die Straße verleitet, besteht 
erhöhte Unfallgefahr. Neben der möglichen 
Verletzung, drohen Ihnen auch erhebliche 
Schadenersatzforderungen. 
Des Weiteren kann bei Gefahr im Verzug, 
die zuständige Straßenbaubehörde die 
Anpflanzungen bzw. Hindernisse sofort 
beseitigen oder zurückschneiden. Die Kos-
ten für das Ausführen dieser Maßnahmen 
werden Ihnen ggf. in Rechnung gestellt. 
Um Gefahrensituationen von vornherein 
zu vermeiden und allen Beteiligten zusätz-
lichen Aufwand zu ersparen, bitten wir Sie 
folgende Hinweise zu beachten:
1.  Beachten Sie schon vor dem Pflanzen, 

welches Ausmaß Sträucher, Bäume und 
Hecken schon nach wenigen Jahren 
annehmen können. Entscheiden Sie 
sich für schwach wachsende Pflanzen 
oder halten Sie ausreichend Abstand 
zur Grundstücksgrenze. Parkbäume, so 
schön sie auch sein mögen, haben in 
Hausgärten nichts zu suchen. 

2.  Schneiden Sie Hecken, Sträucher und 
Bäume an Straßen, Wegen und Geh-
wegen rechtzeitig so weit zurück, dass 
Fußgänger und andere Verkehrsteil-
nehmer den ihnen zugedachten Ver-
kehrsraum auch ohne Gefahren nutzen 
können. 

Zudem sind folgende Höhen über Stra-
ßen und Geh- und Radwegen freizuhalten 
(Lichtraumprofil): 
Freizuhaltende Höhe bei Straßen:  4,50 Meter 
Freizuhaltende Höhe bei Gehwegen: 2,30 Meter 
Freizuhaltende Höhe bei Radwegen: 2,50 Meter

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bei Fragen zur Umsetzung können Sie sich 
gerne an das Ordnungsamt, Frau Fricker 
(07527/9601-21) wenden.

Jugendschutz – Führungs­
zeugnis für Vereinsmitglieder
Zum Schutz der Kinder und Jugendlichen 
ist am 01.01.2012 § 72a SGB VIII in Kraft 
getreten.
Die Vorschrift verfolgt das Ziel, einschlä-
gig vorbestrafte Personen von der Wahr-
nehmung von Aufgaben in der Kinder- und 
Jugendhilfe fernzuhalten bzw. aus zu-
schließen und damit Kindeswohlgefähr-
dungen vorzubeugen.
Zu diesem Zweck sind Vereine, vertreten 
durch den Vereinsvorstand verpflichtet, 
sich entsprechende Führungszeugnisse 
vorlegen zu lassen.
Ein „erweitertes Führungszeugnis“ benöti-
gen Personen, die im Kinder- oder Jugend-
bereich tätig sind und werden wollen.
Bitte prüfen Sie in Ihrem Verein, ob die Vor-
schriften gem. §72a SGB VIII erfüllt sind. 
Bei Fragen zur Umsetzung können Sie sich 
gerne an das Ordnungsamt, Frau Fricker 
(07527/9601-21) wenden.

Ein echtes Ärgernis: Hundekot  
Aufruf an alle Hundehalter
Liebe Hundehalter,
vermehrt erreichen uns wieder Meldun-
gen von Bürgern, dass Hundekot nicht 
oder nicht ordnungsgemäß entsorgt wird. 
Verständlicherweise fordert deshalb eine 
immer größer werdende Zahl von Mitbür-
gern ein Eingreifen der Gemeinde gegen 
rücksichtslose Hundebesitzer, die – neben-
bei bemerkt – damit leider immer auch 
das Ansehen aller pflichtbewussten und 
ordentlichen Hundehalter schädigen.
Die Hinterlassenschaften der Vierbeiner 
sind nicht nur unerfreulich, sondern auch 
gefährlich. Hundekot ist ein Nährboden 
für Viren, Bakterien und Würmer. Wird der 
Hundekot nicht sofort beseitigt, besteht 
die Gefahr, dass Passanten hineintreten 
und den infektiösen Schmutz sogar bis in 
die eigene Wohnung verbreiten. Das birgt 
für Mensch und Tier viele gesundheitliche 
Gefahren.
Die Gemeindeverwaltung appelliert des-
halb erneut an Sie, liebe Hundehalter, 
zukünftig verstärkt dafür Sorge zu tragen, 
dass die Hinterlassenschaften Ihres Hun-
des nicht liegen gelassen werden. Zu die-
sem Zweck wurden an mehreren Stellen in 
der Gemeinde Hundetoiletten aufgestellt. 
Diese sind entsprechend zu nutzen, was 
auch bedeutet, die Hundekotbeutel IN die 
Toiletten zu entsorgen. Sollte keine Hunde-
toilette zur Verfügung stehen, ist der Hun-
dekot im eigenen Restmüll zu entsorgen. 
Es ist selbstverständlich auch nicht erlaubt, 
die Hundekotbeutel am Wegrand, in priva-
ten Gärten oder in der Landschaft zu depo-
nieren.
Wir weisen noch einmal darauf hin, dass 
es gemäß der gemeindlichen Polizei-Ver-
ordnung generell verboten ist, öffentliche 
Straßen, Wege oder Plätze, einschließlich 

der Geh- und Radwege und einschließlich 
der Straßengräben, Böschungen sowie Sei-
ten-, Rand- und Grünstreifen, durch Tiere 
verunreinigen zu lassen. Verstöße stellen 
eine Ordnungswidrigkeit dar (Geldbuße bis 
1.000 Euro), die von der Gemeinde konse-
quent geahndet wird. Unabhängig davon 
können geschädigte Personen Schadener-
satzansprüche gegen den jeweiligen Hun-
dehalter geltend machen.
Helfen Sie bitte mit, dass unsere Gemeinde 
sauber bleibt! Für Ihr Verständnis bedankt 
sich die Gemeindeverwaltung, auch im 
Namen aller betroffenen Bürgerinnen und 
Bürger.
Ihr Ordnungsamt

 

Ab 31.03. online: Karten zu den Kern­, 
Pflege­ und Entwicklungszonen  
Am 31. März 2025 werden für den Suchraum 
des möglichen Biosphärengebietes All-
gäu-Oberschwaben die Entwurfskarten 
zu den Kern-, Pflege- und Entwicklungs-
zonen veröffentlicht.
Im Vorfeld finden hierzu drei Informations- 
und Schulungsabende in Präsenz, jeweils 
19:30 – 21:00 Uhr, an folgenden Terminen 
statt:
18.03. – Alleshausen, Federseehalle
19.03. – Wolfegg, Gemeindehalle
20.03. – Ostrach, Buchbühlhalle
Ein Informations- und Schulungsabend fin-
det online am 26.03. um 19:00 Uhr statt. Der 
Link zur Online-Veranstaltung wird recht-
zeitig vor der Veranstaltung auf unserer 
Homepage unter www.pruefprozess-bi-
osphaerengebiet.de veröffentlicht. Diese 
Veranstaltung wird aufgezeichnet und ist 
auch im Nachgang online abrufbar.
Folgende Fragen sollen dabei beantwor-
tet werden:
Wie finde ich meine Gemeinde, mein Flur-
stück? Wie lese ich die Karten? Zu welcher 
Zone gehört ein bestimmtes Flurstück? Wie 
viele Kern- und Pflegezonen gibt es in mei-
ner Gemeinde? Wie erhalte ich Zugang?
Im Mittelpunkt der Abende stehen for-
male Erläuterungen zur Entstehung, zum 
Zugang und zur Interpretation der Karten. 
Die Karten selbst werden erst am 31.03.25 
zur Verfügung und online einsehbar sein.
Die Veranstaltungen stehen allen Interes-
sierten offen.
Voraussichtlich ab Ende Juni werden regi-
onale Bürgerforen an mehreren Standor-
ten stattfinden, um die erarbeiteten Inhalte 
und mögliche Kulissen öffentlich zu disku-
tieren. Dies wird daher nicht an den o.g. 
Schulungs- /Infoabenden erfolgen.
Rückfragen richten Sie bitte an: Prozess-
team Biosphärengebiet (prozessteam@
rv.de).
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NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
Jugendtreff „JUTZ“
Ab März haben wir neue Öffnungszeiten. 
Der Jugendtreff ist ab sofort für alle Jugend-
lichen gemeinsam von 17:00-20:00 Uhr  
geöffnet.
Kommt vorbei wir freuen uns auf euch!

Kontaktdaten der Jugendbeauftragten 
Anika Weber & Lena Leuter:
Erreichbar immer zu den Öffnungszeiten 
im JUTZ
Adresse JUTZ: Rötenbacher Str. 37, 
Handy: +49 152 23174270, 
E-Mail: jugend.wolfegg@gmail.com,
Instagram; @jutzwolfegg

Kita St. Theresia 
Wolfegg
Erkundungstour 
durch die Kinderbü­
cherei Wolfegg

Während der Projektwoche hatten wir mit 
den Wissenschaftlern (Vorsschüler) das 
Thema „Brettspiele“. Im Rahmen dieser 

Woche durften die Kinder sich die Büche-
rei anschauen. Nach einem kurzen Spa-
ziergang stiegen wir voller Spannung die 
Treppen im Rathaus hoch. Dort wurden wir 
von Frau Heiß und einer Kollegin begrüßt. 
In einem gemütlichen Sitzkreis bekamen 
wir das Bilderbuch „Pippilothek“ vorgele-
sen. Gebannt lauschten die Kinder dem 
Abenteuer von Fuchs und Maus in einer 
Bücherei. Anschließend hat uns Frau Heiß 
erzählt, was es in der Bücherei alles gibt 
und wie das Ausleihen funktioniert. Danach 
durften die Kinder durch die Bücherei stö-
bern, sich auf gemütliche Sessel setzen und 
Bücher anschauen. Wir haben dann auch 
passend zu unserem Fasnetsthema „Zirkus“ 
ein paar Bücher und ein Spiel ausgeliehen. 
Es war wieder ein sehr interessanter Vor-
mittag. Vielen lieben Dank an das Team der 
Bücherei, die uns außerhalb ihrer Öffnungs-
zeiten dieses Erlebnis ermöglichen.

WALDKINDERGARTEN
ST.  FRANZ ISKUS

Märchenhafte Fasnetszeit im Waldkin­
dergarten
Bereits am 15. Januar erschienen bei uns 
im Wald Kresenzhexen, Hunde, Höllteufel 
und Tannweible und läuteten im wahrs-
ten Sinne des Wortes mit ihren „Schellen“ 
und ihrem Besuch die fünfte Jahreszeit ein. 
Unsere Kinder waren von Häs und Masken 
sichtlich beeindruckt. Die ganz Mutigen 
trauten sich sogar, näher hinzugehen und 
zu schauen, wie so eine Holzmaske genau 
ausschaut. Und neben vielen Infos und 
Geschichten zu den verschiedenen Figuren 
gab es zum Abschied für jedes Kind noch 
ein „Fasnets-Guetzle“, das unseren Kindern 
die Vorfreude auf die Fasnet versüßte. Wir 
sagen herzlich: „Dankeschön!“ für euren 
Besuch, liebe Narren!

Danach drehte es sich zur Fasnet bei uns 
im Wald ganz um das Märchen „Dorn­
röschen!“
Mit leuchtenden Augen traten unsere Kin-
der in unser „Märchenland“ im Bauwagen 
ein und erlebten dort mit allen Sinnen das 
Märchen von der schlafenden Prinzessin. 
In einem Schloss lebte sie und fand dort 
in einem Turmzimmer die „Spindel“, die sie 
durch einem Stich in den Finger in einen 
hundertjährigen Schlaf fallen ließ. Da kam 
bei uns der Gedanke auf: „Wie aufregend 
wäre es, selbst einmal in einem Schloss zu 
sein und sich wie Dornröschen zu fühlen?“
Unsere Kinder freuten sich deshalb riesig, 
als wir von Fürstin Viviana im Schloss Wolf-
egg herzlichst empfangen wurden. Wie 
Prinzessinnen und Prinzen fühlten wir uns, 
als wir durch die beeindruckenden Räume 
gingen. Die Kinder durften auf Kutschen sit-
zen, durch Gitterfenster schauen, geheime 
Türen öffnen, die Kapelle besuchen, Rät-
selfragen lösen, den Rittersaal mit seinen 
vielen Statuen bestaunen, durch die Fens-
ter auf unseren Kindi kucken… und eine 
Schatztruhe finden, in der ein echter Kin-
derschatz war: Kekse und Fruchtschnit-
ten! Mhhhhh, richtig lecker! Den Ausgang 
erreichten wir über eine kleine Tür und 
einen Geheimgang, der uns wieder ins 
Freie führte. Schnell war die Zeit vorbei und 
wir mussten uns bei unserer netten Gast-
geberin wieder verabschieden. Sie hatte 
uns viel Spannendes von ihrem Schloss 
erzählt - auch, dass Dornröschen wohl in 
einer anderen Familie und auf einem ande-
ren Schloss gelebt haben muss.  Es war ein 
wundervolles Erlebnis für die Kinder, für 
das wir auf diesem Weg nochmals von Her-
zen „Danke!“ sagen zu Fürstin Viviana und 
ihrer Familie! 
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Zum krönenden Abschluss unserer Fasnet 
feierten wir letzte Woche, unser „Dorn­
röschenfest“. Alle Kinder erschienen mär-
chenhaft verkleidet an unserem Treffpunkt 
im Wald. Von dort folgten wir Märchen-Sta-
tionen, an denen die Kinder Feenwünsche 
verteilten, eine Spindel fanden, Säcke voller 
Heu bewegten, auf „unsichtbaren Pferden“ 
der Prinzessin zur Rettung eilten und mutig 
einen Weg durch die Dornenhecke fanden. 
Und da lag es dann…wunderschön und 
schlafend unter unserem Walnussbaum: 
Das Dornröschen! Und siehe da, die Luft-
küsse der Kinder haben es wieder aufge-
weckt. 

Da freuten wir uns alle sehr und ließen es 
uns richtig gut gehen bei Grillwurst und 
Rosengebäck. So ging voller Freude unser 
Fest wie ein Märchen zu Ende - „…und 
wenn sie nicht gestorben sind, dann sin-
gen sie noch heute: Dornröschen war ein 
schönes Kind…“
Wir freuen uns jetzt schon auf die Fasnets-
zeit im nächsten Jahr!
Das Waldkindergartenteam

Wöchentlicher  
Veranstaltungskalender  

März

Donnerstag,	06.03. 
	 Donnerstagswanderung 
	 SAV Wolfegg e.V.
Freitag,	 07.03.
	 Hauptversammlung
	 SAV Wolfegg e.V.
Samstag,	 08.03. 
	 Funken 
	 Pfadfinder Stamm Loreto 
	 Wolfegg
19:00 Uhr	 Funken
	� Dorfgemeinschaft Röten-

bach e.V.    
	 Rötenbach

Sportverein  
Wolfegg e.V.
Vorschau Herren
Die Wolfegger bestreiten 
zwei weitere Vorbereitungs-
spiele:  

Samstag, 08.03.2025, 11:30 Uhr:
VfB Friedrichshafen II – SV Wolfegg I
Mittwoch, 12.03.2025, 19:00 Uhr:
TSV Stiefenhofen – SV Wolfegg I  

Vorschau Jugend
C-Junioren:
Sonntag, 09.03.2025, 15:00 Uhr:
Vorbereitungsspiel in Steinhausen:
SG Ellwangen – SG Bergatreute /Wolfegg
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A-Junioren:
Samstag, 08.03.2025, 15:00 Uhr:
Vorbereitungsspiel in Arnach:
SG Wurzach/Arnach – 
SG Wolfegg /Bergatreute

Einladung zur Mitgliederversammlung 
2025
Alle Mitglieder des SV Wolfegg sind herz-
lich eingeladen zur diesjährigen ordentli-
chen Mitgliederversammlung
am Freitag, 28. März 2025, um 20:00 Uhr 
im Gasthof zur Post in Wolfegg.
Neben den Berichten aus den Abteilungen 
und über die Arbeit im Verein stehen wie-
der Wahlen für wichtige Positionen in der 
Vereinsführung an.
Die Tagesordnung:
 1. Eröffnung und Begrüßung
 2. Formalien
 2.1.   Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Einberufung
  2.2.  Beschlussfähigkeit
 2.3.  Vollmachten
 3. Feststellung der Tagesordnung
 4. Ehrungen
 5. Berichte aus den Abteilungen
  5.1.  Bericht des Schriftführers     
  5.2.  Bericht Wölfe Turnen
  5.3.  Bericht Fitness Frauen und Herren
  5.4.  Bericht Taekwondo
  5.5.  Bericht Jugendfußball
  5.6.  Bericht Herrenfußball
 6. Bericht des Kassenwartes
 7. Prüfungsbericht der Kassenprüfer
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Wahlen:
 9.1.  1.Vorsitzender
 9.2.  2.Vorsitzender
 9.3.  Schriftführer
 9.4.  Abteilungsleiter/-in Taekwondo
 9.5.  Abteilungsleiter/-in Jugendfußball
 9.6.  Abteilungsleiter/-in Wölfe Turnen
 9.7.  Abteilungsleiter/-in Fitness,Turnen
 9.8.  Ausschussmitglieder
 9.9.  Kassenprüfer/-innen
10. Verschiedenes und Anträge
Weitere Anträge zur Tagesordnung sind 
schriftlich bis spätestens 21. März 2025 
bei Alfred Heiß, Beim Schwandenweiher 7,  
88299 Leutkirch-Toberazhofen einzurei-
chen. 
Die Vorstandschaft

Badmintonclub 
Wolfegg
Einladung zur Mitglie-
derversammlung am 
26.03.25
Am Mittwoch, 26. März 

2025 findet um 19.00 Uhr im Gasthof zur 
Post unsere jährliche Mitgliederversamm-
lung statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder des Bad-
mintonclubs Wolfegg herzlich ein. Anträge 
zur Tagesordnung bitte bis spätestens 
19.03.25 an Andrea Dahms.

TC Wolfegg e.V.
Mitgliederversammlung
Wir laden ganz herzlich alle 
Mitglieder zur Mitgliederver-
sammlung des Tennis Club 

Wolfegg e.V. und des Fördervereins Ten-
nis Club Wolfegg e.V. am Freitag, 21. März 
um 19.30 Uhr im Hotel-Gasthof „Zur Post“ 
in Wolfegg ein.
Die Mitgliederversammlung des Förderver-
eins findet im Anschluss an die Mitgliederver-
sammlung des Tennis Club Wolfegg e.V. statt.
 
Tagesordnung-Tennis Club Wolfegg e.V.
TOP 1: Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
TOP 2: Bericht der Kassiererin
TOP 3: Bericht des Sportwarts
TOP 4: Bericht der Kassenprüfer
TOP 5: Entlastung der Vorstandschaft
TOP 6: Neuwahlen
TOP 7: Ehrungen
TOP 8:  Verschiedenes: Austausch Idee 

Paddle- Platz
Anträge zur Tagesordnung bitten wir 
schriftlich zu stellen und dem 1. Vorsitzen-
den Peter Rummel vorzulegen. Der Vor-
stand des TCW
 
Tagesordnung – Förderverein Tennis 
Club Wolfegg e.V.
TOP 1: Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
TOP 2: Bericht des Schriftführers
TOP 3: Bericht des Kassiers
TOP 4: Bericht der Kassenprüfung
TOP 5: Entlastung der Vorstandschaft
TOP 6: Neuwahlen
TOP 7: Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung bitten wir 
schriftlich zu stellen und der 1. Vorsitzen-
den Michaela Merk vorzulegen. Der Vor-
stand des Fördervereins TCW

Skiausfahrt
Anmeldungen sind noch möglich!

Reit- und Fahrver-
ein Wolfegg e.V.
Einladung zur General-
versammlung des Reit- 

und Fahrvereins Wolfegg
Zur diesjährigen Generalversammlung 
möchten wir alle Mitglieder des Reit- und 
Fahrvereins Wolfegg recht herzlich einladen!
Diese findet am 15.03.2025 um 19:30 Uhr 
im Reiterstüble der Reithalle Wolfegg statt.
Folgende Punkte stehen auf der Tages-
ordnung
01. Begrüßung durch das Vorsitzendenteam
02. Bericht der Schriftführerin
03. Bericht der Kassiererin
04. Bericht der Kassenprüfer
05. Bericht der Jugendwartin
06. Bericht der Fahrwartin
07. Bericht des Beauftragten für Basis- und 

Breitensport
08. Bericht des Beauftragten für Voltigier-

sport
09. Bericht der Beauftragten für Turnier- und 

Leistungssport
10. Bericht des Hallen- und Inventarwartes 
11. Diskussion der Berichte
12. Entlastung der Vorstandschaft
13. Wahlen
14. Verschiedenes
Wünsche und Anträge für die Tagesord-
nung können bis zum 10.03.2025 bei dem 
Vorsitzendenteam, vertreten durch Katha-
rina Briegel (Tel: 0173 9312693) eingereicht 
werden.
 Für einen kleinen Snack und Getränke ist 
gesorgt. Wir freuen uns auf euch.
Zudem freuen wir uns auf zahlreiches 
Erscheinen am 07.03.2025 um 19:30 Uhr  
zur Arbeitssitzung der diesjähringen 
Orientierungstour.
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Einladung zur Hauptversammlung am 
Freitag, 7. März
Wir erinnern alle Mitglieder des Schwäbi-
schen Albvereins Ortsgruppe Wolfegg und 
Interessierte an unsere Hauptversamm-
lung, die am kommenden Freitag, den  
7. März um 20.00 Uhr im Gasthof zur Post 
in Wolfegg stattfindet. 
Wir freuen uns sehr über euer Interesse und 
eine rege Teilnahme.
Es grüßt euch herzlich die Vorstandschaft

Herzliche Einladung zur Gesundheits-
wanderung – Start in den Frühling am 
Donnerstag, 06.03.25
Liebe Donnerstagswanderer,
wir treffen uns um 13:30 Uhr am Hofgar-
tenparkplatz zur Bildung von Fahrgemein-
schaften nach Waldburg. 
Unsere Frühlingswanderung führt uns auf 
einer abwechslungsreichen Rundwande-
rung nach Waldburg.   
An schönen Plätzen in der Natur werden 
auch gemeinsam gymnastische Übun-
gen gemacht. Die Dauer der Wanderung 
beträgt ca. 1,5  Stunden und 4 km, rela-
tiv flach. Gutes Schuhwerk wird empfoh-
len. Auf viele Mitwanderer freuen sich eure 
Wanderführer.
Anschließend ist noch eine Einkehr geplant. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Ute Spehn-Angerer und Alois Spehn, Tel. 
07527/1360

Einladung zu einer Mondscheinwande-
rung am Freitag, 14.03.25
Beim nächsten Vollmond bieten wir eine 
Abendwanderung  im bzw. um das Hais-
tergau bei Osterhofen an.
Wir   wandern in die Abenddämmerung 
hinein und werden am Ende der Wande-
rung den aufgehenden Vollmond betrach-
ten können. Im Anschluss ist eine Einkehr 
geplant und bei der Heimfahrt wird uns der 
Vollmond sicher leuchten.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 8 km bei 
einer Wanderzeit von ca. 2,5 Std.
Bei schlechter Witterung fällt die Wande-
rung aus.
Eine herzliche Einladung ergeht an alle Mit-
glieder. Gäste sind jederzeit herzlich will-
kommen. Auskunft unter 07527/6644
Wanderführer Wolfgang Schmid und Man-
fred Traub

Blutfreitagsge-
meinschaft Wolfegg 
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 2025
Am Freitag, den 21. März 
2025, 20:00 Uhr, findet unsere 

diesjährige Jahreshauptversammlung im Rei-

terstüble der Reithalle Wolfegg statt.
Die Vorstandschaft der Blutfreitagsgemein-
schaft lädt dazu recht herzlich ein. Alle akti-
ven Reiter werden gebeten zu erscheinen. 
Ebenso eingeladen sind unsere Helfer und 
Helferinnen, sowie alle Pferdebesitzer, die 
uns ihre Pferde für den Blutritt zur Verfü-
gung stellen können. 
Herzlich willkommen sind auch alle Interes-
sierte, Jugendliche und Frauen, die gerne 
aktiv zu Pferd am Blutritt in Weingarten und 
Bad Wurzach teilnehmen würden oder in 
der Blutfreitagsgemeinschaft mitwirken 
möchten.  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.  Gedenken an die verstorbenen Mitglie-

der 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Gruppenführers 
5.  Bericht des Kassiers und des Kassenprü-

fers 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen der Vorstandschaft, Gruppen-

führer und Stellvertreter
8.   Informationen zum Jubiläum „100 Jahre 

Blutfreitagsgemeinschaft Wolfegg“
9.   Verschiedenes, Wünsche und Anträge, 

Schlußwort 

Wünsche und Anträge können bis zum 
17. März 2025 beim 1. Vorsitzenden Mar-
tin Hartmann (Tel.: 07527954420) einge-
reicht werden.  
Für das leibliche Wohl wird es im Reiter-
stüble wieder ein Getränke- und Vesper-
angebot geben. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme. 
Die Vorstandschaft und Gruppenführer 
Hubert Mayer

Schee wars
Ein ereignisreiches Fasnetswochenende ist 
zuende gegangen. Am Gumpigen wurde in 
Wolfegg bei munterem Schneetreiben die 
Schülerschaft befreit. Die Stimmung war da 
schon gut, steigerte sich aber noch mit dem 
Wetter, das über das Wochenende immer bes-
ser wurde, bis wir den Umzug in Waldsee bei 
strahlendem Sonnenschein laufen konnten. 
Der Redaktionsschluss verhindert leider 
einen ausführlichen Bericht, da Bilder aber 
angeblich mehr als tausend Worte sagen, 
sind hier zumindest einige Impressionen:
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Vielen Dank!
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner,
viel zu schnell war die 5. Jahreszeit für uns 
Narren vorbei und eine schöne Fasnet 2025 
liegt hinter uns. Ein Riesendank gilt der Fam. 
Frech, die uns ihr Grundstück für unsere Teu-
felstaufe zur Verfügung stellte, der Halli-Gal-
li-Band für ihre musikalischen Einlagen, dem 
Musikverein Alttann für das tolle Miteinan-
der und unseren Mitgliedern und freiwilli-
gen Helfern für ihre Arbeitseinsätze. 
Vielen herzlichen Dank!
Eure Narrenzunft Höllteufel 
Alttann e.V. 1977
Wo na - In d’ Höll na!

Einladung der Allgemeinen  
Blinden- und Sehbehin-
dertenhilfe e.V. (ABSH)  
– Regionalgruppe Allgäu -
Wir laden Sie herzlich ein, am 29.03.2025 
um 14.00 Uhr zu unserem Gruppentreffen 
in Kisslegg; Treffpunkt ist der Bahnhof Kiss-
legg, Gleis 9.
 Ausdrücklich erwünscht sind bei all unse-
ren Treffen immer Betroffene sowie die 
Angehörigen betroffener und ratsuchen-
der Menschen. Um besser planen zu kön-
nen, bitte ich möglichst um vorherige 
Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt 
bei Hans Joachim Sauer, Tel. 0171-2887750, 
E-Mail: rg-allgaeu@abs-hilfe.de
Nähere Informationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage: www.abs-hilfe.de

Seelsorgeeinheit  
Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de   
Kath. Pfarramt St. Katharina 
Chorherrengasse 5, 
88364 Wolfegg, 
Tel. 07527 6213, Fax: 954222 
StKatharina.Wolfegg@drs.de 
Bürostunden (Fr. Netzer): 
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr   
Kath. Pfarramt St. Philippus und  
Jakobus, 
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute, 
Tel. 07527 4403, Fax: 4406, 
StPhilippusundJakobus. 
Bergatreute@drs.de 
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch): 
Di.15.00 - 18.00 Uhr; 
Mi 8.30 - 12.00 Uhr; 
Do 8.30 - 12.00 Uhr 
  
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527 954223 (außer Mo) 
Klaus.Stegmaier@drs.de

Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen
Pfarrer Klaus Stegmaier 
07527 954 223

Gottesdienste  
in unserer  
Seelsorgeeinheit

Samstag, 08.03.
17.30 Uhr  Rötenbach  Vorabend-

messe
Sonntag, 09.03.-1. Fastensonntag
09.00 Uhr Bergatreute Amt 
10.30 Uhr Alttann  Amt,
09.00 Uhr  Molpertshaus  Wort-Gottes-

Feier 
18.00 Uhr  Wolfegg   Wort-Gottes-

Feier
   mit dem Chor 

Himmelstöne
Dienstag, 11.03.
09.00 Uhr Molpertshaus Messfeier
09.00 Uhr Alttann Messfeier
18.00 Uhr Alttann Friedensgebet
Mittwoch, 12.03.
09.00 Uhr Wolfegg  Messfeier mit 

anschl. Anbe-
tung bis 11 Uhr

Donnerstag, 13.03.
09.00 Uhr Rötenbach Messfeier   
Freitag, 14.03.
14.15 Uhr Wolfegg Kreuzwegandacht
18.30 Uhr  Bergatreute Messfeier
Samstag, 15.03.
Caritas-Fastenopfer
17.30 Uhr  Molpertshaus  Vorabend-

messe

Dorfgemeinschaft 
Rötenbach e.V.
Jugendgruppe Rötenbach
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 Sonntag, 16.03.-2. Fastensonntag
Zählung der Gottesdienstbesucher
Caritas-Fastenopfer
09.00 Uhr 	 Rötenbach	 Amt 
10.30 Uhr 	 Wolfegg 	 Amt,
09.00 Uhr 	 Alttann 	� Wort-Gottes-

Feier
10.30 Uhr 	 Bergatreute	� Wort-Gottes-

Feier
11.45 Uhr 	 Wolfegg	 Tauffeier

Aktuelles aus den  
Kirchengemeinden

 St. Katharina Wolfegg

Wir beten für unsere Verstor-
benen

Mittwoch, 12.03.; 09.00 Uhr
Ged. Maria u. Ralf Denzler, Ged. Hans 
Zelenka, Jtg. Mathilde u. Fridolin Bummele, 
Ged. Rita u. Otto Waldraff
Sonntag, 16.03.; 10.30 Uhr
Jtg. Anton u. Hildegard Wöhrle, Ged. Maria 
Miller, Ged. Josef u. Amalie Madlener, Jtg. 
Ida u. Josef Martin, Ged. Irmgard Heller, 
Ged. Matthias Martin, Jtg. Christoph Bril-
lisauer
 
Rosenkranzgebet
Loretokapelle Wolfegg
 15.00 Uhr (täglich)
 
1. Fastensonntag, 9. März
Die Wort-Gottes-Feier wird vom Chor Him-
melstöne unter der Leitung von Christine 
Leierseder musikalisch gestaltet.
Bitte Uhrzeit beachten: 18.00 Uhr

Die Jahresrechnung Wolfegg 2023
Ist vom 28.02. bis 14.03.2025 im Pfarrhaus 
Wolfegg zur Einsichtnahme der Kirchenge-
meindemitglieder aufgelegt.
 

St. Nikolaus Alttann

 
Herzliche Einladung
zum Friedensgebet, jeden Dienstag um 
18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus.
 
 

 St. Jakobus Rötenbach

Wir beten für unsere Verstorbenen:
Samstag, 08.03.; 17.30 Uhr
Jtg. Franz un. Anneliese Haller, Ged. Anna 
Haller, Ged. Anton Gmünder, Jtg. Josef Präg, 
Ged. Josefine Geng, Ged. Herta Neff, Ged. 
Pia u. Norbert Reuter
Sonntag, 16.03.; 10.30 Uhr
Jtg. Paula Gresser

Rosenkranzgebet
Pfarrkirche Rötenbach
Jeden Dienstag und Donnerstag um 8.30 Uhr
 
Verteilung der Unterlagen für die allge-
meine Briefwahl zur KGR-Wahl
In der Kirchengemeinde Rötenbach, wer-
den ab Aschermittwoch die Unterlagen 
für die allgemeine Briefwahl an die wahl-
berechtigten Mitglieder unser Kirchenge-
meinde verteilt. Der Brief beinhaltet die 
Wahlbenachrichtigung, den Stimmzet-
tel, die zur Briefwahl gehörenden beiden 
Umschläge, eine Anleitung zur Briefwahl 
und den Kandidatenflyer.
Bei Briefwahl muß der Wahlbrief vor 
Schließung des Wahllokals am Sonntag, 
30.03.2025 bis 17.00 Uhr beim Wahlaus-
schuß eingetroffen sein, bzw. im Briefkas-
ten beim Pfarramt in Wolfegg.
Sie können am Sonntag, 30. März 2025 auch 
persönlich im Wahllokal wählen: Wahlraum 
DGH, Alte Schule Rötenbach von 10.00 - 
12.00 Uhr und von 15.00 - 17.00
Für den Wahlausschuss E.Schüle.

 

St. Katharina Molpertshaus
 

Rosenkranzgebet
Pfarrkirche Molpertshaus
jeden Dienstag um 08.25 Uhr
 

Blick in die  
Seelsorgeeinheit

Erster Hirtenbrief des neuen Bischofs 
Dr. Klaus Krämer am 1. Fastensonntag
Bei den Gottesdiensten am ersten Fasten-
sonntag, 9. März 2025, wird anstelle der Pre-
digt der erste Hirtenbrief unseres neuen 
Bischofs Dr. Klaus Krämer verlesen. Wir dür-
fen gespannt sein, was unser neuer Oberhirte 
uns in diesen herausfordernden Zeiten des 
Umbruchs mit auf den Weg geben möchte.
 
Firmung 2025 – Genauer Termin und 
Firmspender
Nun stehen Termin und der Firmspender 
fest: Die Festgottesdienste mit Spendung 
des hl. Firmsakramentes finden am Sonn-
tag, 26. Oktober 2025 um 9.30 Uhr in 
der Wallfahrtskirche Bergatreute und 
um 14.30 Uhr in St. Katharina Wolfegg 
statt. Als Firmspender kommt H.H. Weih-
bischof Thomas Maria Renz zu uns.
Der erste Informationsabend für die Firman-
den (jetzige katholische Acht- und Neunt-
klässler) findet am Dienstag, 13. Mai 2025 
um 19.00 Uhr im Pfarrgemeindehaus Ber-
gatreute statt. Anmeldung bis spätestens 
Ostern bitte via E-Mail an StKatharina.Wol-
fegg@drs.de (Name, Adresse, E-Mail, Telefon 
u. Geburtsdatum des Jugendlichen).
Diakon David Bösl und Pfarrer Klaus Steg-
maier

Das Heilige Jahr 2025 und 
der Jubiläumsablass
Sehr geehrte Gläubige unse-
rer SE Oberes Achtal!
Mit der Öffnung der Hei-

ligen Pforte im Petersdom in Rom durch 
Papst Franziskus hat am zurückliegenden  
24. Dezember das Heilige Jahr 2025 begon-
nen. Der Papst stellte es unter das Motto 
„Pilger der Hoffnung“. Die geöffnete Heilige 
Pforte des Petersdoms und die drei weite-
ren Heiligen Pforten der Patriarchalbasili-
ken (Santa Maria Maggiore, Sankt Paul vor 
den Mauern und St. Johannes im Lateran) 
symbolisieren die Einladung an alle Men-
schen, sich auf den Weg der Hoffnung zu 
begeben, auf den Weg der Umkehr und 
der Buße.
Dieses Heilige Jahr ist ein sogenann-
tes ordentliches Jubiläumsjahr, das alle  
25 Jahre gefeiert wird. Die Stadt Rom 
erwartet dazu zwischen 30 und 45 Millio-
nen Gläubige.
Ein Vorbild für solche Jubeljahre finden 
wir bereits im Alten Testament. Im Buch 
Levitikus lesen wir von Gottes Anordnung, 
dass alle 50 Jahre ein sogenanntes „Erlas-
sjahr“ stattfinden soll.   Die Israeliten soll-
ten ihren untergebenen Volksangehörigen 
einen vollständigen Schuldenerlass gewäh-
ren und jene, die sich in Schuldsklaverei 
befanden, in die Freiheit entlassen.
Wie nun im Alten Bund das Jubeljahr dazu 
diente, äußere Freiheit durch Aufhebung 
der Sklaverei zu schenken, so soll in den 
Jubeljahren, die die Kirche alle 25 Jahre 
begeht, den Christgläubigen in besonde-
rer Weise ihre innere Freiheit wiederge-
schenkt werden, indem sie sich aus der 
Knechtschaft der Sünde erlösen lassen, um 
so zur wahren Freiheit der Kinder Gottes 
zu gelangen. Mit dem Heiligen Jahr ver-
bunden ist auch der sogenannte Jubilä-
umsablass.
Was ist eigentlich ein Ablass? Ablässe sind 
in manchen von der Reformation beein-
flussten Ländern seit Martin Luther aus der 
Mode gekommen. Doch in Rom werden sie 
weiter gerne erteilt, vor allem im Heiligen 
Jahr. Ablässe sind Gnadengeschenke Got-
tes. Es geht kurz gesagt um einen Nachlass 
zeitlicher Sündenfolgen oder „Sündenstra-
fen“.
Gläubige Katholiken können im Heiligen 
Jahr unter bestimmten Voraussetzungen 
einen Jubiläumsablass gewinnen. Dazu 
sind folgende Bedingungen zu erfüllen:
Es müssen „wahrhaft reuige“ Gläubige sein, 
die „unter Ausschluss jeglicher Neigung zur 
Sünde und von einem Geist der Nächsten-
liebe bewegt“ – 1. Das hl. Bußsakrament 
empfangen (beichten). 2. Die hl. Kom-
munion empfangen. 3. Das Gebet in der 
Meinung des Heiligen Vaters verrichten, 
z.B. „Vater unser“, „Gegrüßet seist du Maria“ 
und „Ehre sei dem Vater“. Hinzu kommt  
4. das gute Werk oder ein Bußwerk, das 
im Hl. Jahr in erster Linie eine Wallfahrt 
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nach Rom oder zumindest der Besuch 
einer vom Diözesanbischof für sein Bis-
tum festgelegte Jubiläumskirche ist. Diese 
sind in der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
die Kathedralkirche St. Martin in Rotten-
burg, die Konkathedralkirche St. Eberhard 
in Stuttgart sowie die Basilicae minores St. 
Vitus in Ellwangen, St. Georg in Ochsen-
hausen, St. Martin in Ulm-Wiblingen und 
St. Martin in Weingarten.
Zu den weiteren besonderen Jubiläumskir-
chen mit Ablassprivileg zählt auch unsere 
Wallfahrtskirche St. Philippus und Jako-
bus in Bergatreute.
Ab der Fastenzeit gibt es dort spezielle got-
tesdienstliche Angebote zum Heiligen Jahr 
2025, sogenannte „Abende der Barmher-
zigkeit“
Sa. 22.03.25: 17.30 Uhr Vorabendmesse. 
Anschl. von 18.30 bis 19.30 Uhr Eucharisti-
sche Anbetung, Lobpreis, Beichtgelegen-
heit, Angebot der Einzelsegnung mit dem 
Allerheiligsten.
Sa. 14.06.25: 18.00 Uhr Eucharistische 
Anbetung etc. anschl. 19.00 Uhr Vorabend-
messe
Sa. 13.09.25: 18.00 Uhr Eucharistische 
Anbetung etc. anschl. 19.00 Uhr Vorabend-
messe.
Sa. 22.11.25: 16.30 Uhr Eucharistische 
Anbetung etc. anschl. 17.30 Uhr Vorabend-
messe.
Ab Juni 2025 wird es auch freitagabends 
ab 17.30 Uhr Beichtgelegenheit vor der 
Abendmesse geben.
Herzlich möchte ich Sie einladen, das Hei-
lige Jahr 2025 in gläubiger Gesinnung mit-
zufeiern und für die Gnadengeschenke 
Gottes offen zu sein. Möge dieses Jubel-
jahr für uns alle ein Jahr der Umkehr und 
der Buße und damit ein Jahr der Freude und 
des Dankes werden.
Pfarrer Klaus Stegmaier
 
Neu in der Fastenzeit 2025:
Bibelabende in Wolfegg
„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, son-
dern von jedem Wort, das aus dem Mund 
Gottes hervorgeht“ – so lesen wir im Mat-
thäusevangelium (Mt 4,4). Besonders die 
österliche Bußzeit lädt uns ein, uns inten-
siver mit dem Wort Gottes zu beschäftigen. 
Gerne möchte ich Sie an drei Montag-Aben-
den im März einladen, die Bibel miteinan-
der zu teilen:
10.03. / 17.03. / 24.03. jeweils um 19.30 
Uhr im Ulrichssaal, Chorherrengasse 5.
Wir werden mit der sieben-Schritte-Me-
thode den Text verinnerlichen, in der Regel 
das Evangelium des kommenden Sonnta-
ges. Vom zeitlichen Rahmen her werden 
wir 75 Minuten nicht überschreiten. Zum 
Abschluss (ab ca. 20.45 Uhr) beten wir noch 
das kirchliche Abendlob, die Komplet, mit-
einander. Über zahlreiche Teilnehmende 
freut sich
Pfarrer Klaus Stegmaier
 

Augen auf – hinsehen & schützen
Prävention Sexueller Missbrauch, Miss-
brauch erwachsener Schutzbefohlenen, 
Kindeswohlgefährdung und Machtmiss-
brauch
Einladung zur Fortbildung
An alle Ehrenamtlichen und hauptamtli-
chen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in der Seelsorgeeinheit Oberes Achtal
Sie werden für Ihre Tätigkeit zu einer 
3-stündigen Pflichtfortbildung (A2) ein-
geladen. Bitte haben Sie Verständnis, das 
Sie diese Pflichtfortbildung laut den Vorga-
ben der Diözese absolvieren müssen.
Termin
Freitag, 28. März 2025 | 17 Uhr | Pfarr-
gemeindehaus, Ravensburgerstr. 33, 
88339 Bergatreute
Bitte beachten: Anmeldeschluss:
Donnerstag, 20.03.2025
Anmeldung erforderlich:
Katholische Erwachsenenbildung Kreis 
Ravensburg e. V.,
Allmandstr. 10 | 88212 Ravensburg | Tel.: 
0751 / 36161 30 | e-mail: Info@keb-rv.de | 
homepage: www.keb-rv.de
 
Vorankündigung
Über die Thematik „Bestattungskultur im 
Wandel“ wird Dekanatsreferentin Karin 
Berhalter aus Wangen im Allgäu
am Montag, 17. März 2025 um 19.30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus in Bergatreute 
einen Vortrag halten. Im Anschluss an die 
Ausführungen der Referentin gibt es die 
Möglichkeit zur Diskussion.
Veranstalter ist der Erwachsenenbildungs-
ausschuss der Seelsorgeeinheit Oberes 
Achtal.
 
Begegnungstag
Vergiss die Freude nicht!
Samstag, 15. März 2025
Bad Waldsee
09.00 Uhr Gottesdienst in St. Peter mit Pfar-
rer Stefan Werner
10.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-
haus St. Peter
11.00 Uhr Vergiss die Freude nicht!
Thomas Knöller, freier Redner, Autor, Coach
13.00 Uhr ca. Ende
Anmeldung 
familie.knab@t-online.de
Maria Rundel 07524/6552
Leitung: Christine Dorn-Bohner, Susanne 
Völkle,
Maria Rundel, Gerlinde Kurz, Anita Knab
Kostenbeitrag: 7 €; Frückstück 15 €
 
Kleidersammlung 2025 pausiert – 
Wichtige Information im Dekanat All-
gäu-Oberschwaben
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Webseite der Aktion Hoffnung oder direkt 
unter https://tinyurl.com/sammelpause. 
oder auf der homepage unserer SE
 

Ich wünsche dir Leben –
Segen für Frauen und Fami-
lien, die ein Kind erwarten
am  22. März 2025 

Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt 
Frauen, die ein Kind erwarten und ihre 
Familien am Samstag, den 22.03.2025 
um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schön-
statt-Kapellchen ein. Der Priester spendet 
am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den 
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor 
allem die Zuwendung dessen, von dem 
alles Leben kommt. 
Eine freiwillige Anmeldung ist bei  Agnes 
Forderer unter der Tel. Nr. 07527/4400 oder 
per email: Josef.Forderer@t-online.de mög-
lich.
 
o  Wallfahrt nach Medjugorje
Die Muttergottes lädt uns auch dieses Jahr 
wieder nach Medjugorje ein - für alle die 
ihrem Ruf folgen wollen!!!
Buswallfahrt im Herbst 2025 - Termin: Sonn-
tag, 28.09. bis Samstag, 04.10.2025.
Info: Familie Lander, Tel. 07527/5487.
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 

 
 

    
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
  
 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weltgebetstag 2025
„wunderbar geschaffen! „
Der Weltgebetstag wird jedes Jahr von 
christlichen Frauen aus einem anderen 
Land vorbereitet.
Am ersten Freitag im März wird dieser Got-
tesdienst in mehr als 150 Ländern rund um 
den Globus gefeiert.
„wunderbar geschaffen!“
ist das Leitmotiv des Weltgebetstags 2025 
von den Christinnen der Cookinseln.
Wir feiern den Gottesdienst dieses Jahr 
im DGH Rötenbach.
Danach sind alle zu einem gemütlichen 
Zusammensitzen bei einem kleinen lan-
destypischen Essen eingeladen.
07.03.2025 um 19.00 Uhr
DGH Rötenbach
Bitte beim Kindergarten, hinter der Kirche, 
parken.
Wir heißen Sie herzlich willkommen.
Das ökumenische Weltgebetstagsteam
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Ökumenische Nachrichten
Weltgebetstag 2025
„wunderbar geschaffen! „
Der Weltgebetstag wird jedes Jahr von 
christlichen Frauen aus einem anderen 
Land vorbereitet.
Am ersten Freitag im März wird dieser Got-
tesdienst in mehr als 150 Ländern rund um 
den Globus gefeiert.
„wunderbar geschaffen!“
ist das Leitmotiv des Weltgebetstags 2025 
von den Christinnen der Cookinseln.
Wir feiern den Gottesdienst dieses Jahr 
im DGH Rötenbach.
Danach sind alle zu einem gemütlichen 
Zusammensitzen bei einem kleinen lan-
destypischen Essen eingeladen.
07.03.2025 um 19.00 Uhr
DGH Rötenbach
Bitte beim Kindergarten, hinter der Kirche, 
parken.
Wir heißen Sie herzlich willkommen.
Das ökumenische Weltgebetstagsteam

Ev. Kirchengemeinde
Alttann

Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, 
dass er die Werke des Teufels zerstöre. 
(1. Joh. 3, 8b)

Evangelisches Pfarramt Alttann
88364 Wolfegg-Alttann, 

Panoramastr. 11
E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de

Homepage: 
www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak
E-Mail: Jan.Gruzlak@elkw.de

mobil 0157 3728 7086
Assistenz der Gemeindeleitung (AGL)

Ulrike Ulmer
E-Mail: Ulrike.Ulmer@elkw.de

Tel. 07527 4154
Kontaktzeit Gemeindebüro:  

Di/Mi 8.00-12.00 Uhr
Telefon-Predigt 07527 – 977 98 07

Termine
Freitag, 07.03.
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

zum Weltgebetstag,
 DGH Wolfegg-Rötenbach
Samstag, 08.03.
ab 13 Uhr  Offener Handarbeitstreff
Sonntag, 09.03.  Invokavit
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)
Dienstag, 11.03.
19.30 Uhr  Chor Hellissimo
Mittwoch, 12.03.
17.00 Uhr  Konfi-Kurs
19.30 Uhr  Kirchenchor
Sonntag, 16.03.  Reminiszere
11.00 Uhr Gospelgottesdienst mit Pfrin 

i.R. Rauch, Pfr. Gruzlak und 

dem Chor des Gospelwork-
shops unter Leitung von Rai-
ner Möser

Offener Handarbeitstreff
In der Zeitung lese ich ein abge-
wandeltes Sprichwort: „Wer 
den Faden nicht ehrt, ist der 
Kleidung nicht   wert“.Genau 
das versuchen wir in unserer 

Gruppe und bei unseren Treffen: die Arbei-
ten mit Garnen und Fäden Wert zu schät-
zen.  Stoffreste oder neue Stücke in Ideen 
umzusetzen. Und nicht nur das.
Die Wertschätzung des Materials ist ein not-
wendiges Verhalten, um der Verschwen-
dung Einhalt zu gebieten. Dabei entstehen 
in der Regel bei uns langlebiges Zubehör 
oder Bekleidung, manchmal auch Deko.
Dabei sind neben selbst gemachten Neu-
anfertigungen auch Ausbesserungen oder 
Recycling gut möglich. Wir verwirklichen 
unsere Ideen und haben Freude daran, 
gemeinsam am Tisch zu sitzen, zu reden 
und zu arbeiten.
Material und bei Bedarf eine Nähma-
schine sollten mitgebracht werden, fach-
kundige Unterstützung sichern wir gern zu. 
Getränke und Gebäck stehen bereit.
Die nächste Gelegenheit:
Samstag, 08. März 2025 ab 13:00 Uhr
Kontakt:  Waltraud Kraußmüller, 
 Tel. 0176 97002227

Jesus hat offene Arme - 09.03., 10 Uhr
„Ich habe Verständnis für 
deine schwierige Aus-
gangslage und für deine 
Rückschläge. Gleichzeitig 

habe ich volles Vertrauen in dich. Ich weiß 
selbst, dass das Ziel, das du dir gesteckt hast, 
erreichbar ist. Bei Bedarf zeige ich dir, den 
jeweils nächsten Schritt. Das fordert dich her-
aus, überfordert dich aber nicht.“ So könnte 
man den Predigttext aus Hebräer 4,14-16 als 
Anrede Jesu neu formulieren. Wenn du 
meinst, das könnte dir hilfreich sein, komme 
doch zu uns in den Gottesdienst.
(Foto: Lotz / epd)

Gospel-Gottesdienst: Don’t worry – 
be happy! 16.03., 11 Uhr (!)

Am dritten Märzwochenende versammeln 
sich in den Räumen der Evangelischen Kir-
chengemeinde Alttann wieder singfreu-
dige Personen zum Gospelworkshop. Unter 
bewährter und kompetenter Leitung von 
Rainer Möser wird mit Eifer geprobt und 
sich in die bewegenden Lieder eingefühlt. 
Am Sonntag, 11 Uhr, sind dann die ganze 
Gemeinde und alle Interessierten herzlich 
eingeladen, im Gospelgottesdienst sich 
vom Rhythmus der Musik anstecken und 

von den vertiefenden Gedanken zu den 
Liedtexten inspirieren zu lassen.
(Proben-Foto vom Gospelworkshop 2024: 
Barbara Waldvogel)

Vorschau 
Mitarbeiter-Dankabend

Am Freitag, 28.März, wird 
ab 19 Uhr wieder herzlich 
zum Mitarbeiter-Danka-
bend in den Gemeindesaal 
der Evangelischen Kirche 
Alttann eingeladen. Neben 

dem leckeren Büfett soll es ein buntes Pro-
gramm geben, für all jene, die offensicht-
lich oder im Hintergrund das 
Gemeindeleben fördern, indem sie an den 
unterschiedlichsten Stellen mitwirken, aus-
helfen, unterstützen und begleiten, Verant-
wortung übernehmen, Ideen einspeisen, 
Aufgaben anpacken.
Bitte merken Sie sich den Termin vor  und 
melden Ihre Teilnahme bis zum 20.März im 
Gemeindebüro an!

Kostenfreie Beratung durch 
Photovoltaik-Scouts im  
Landkreis Ravensburg
Lassen Sie sich kostenfrei und unverbind-
lich von geschulten PV-Scouts beraten, 
die Ihr Dach oder Balkon für eine Photo-
voltaik-Anlage beurteilen. Eine Initiative 
vom Landkreis Ravensburg und dem Ener-
giebündnis Bad Wurzach/Bad Waldsee e.V. 
Melden Sie sich gern über das Anfrage-For-
mular: www.eb2bw.de/pv-scouts

Hoffnung schenken - 
Leben retten
Gemeinsam mit dem DRK Baienfurt-Baindt 
führt der CDU Gemeindeverband Baienfurt 
mit einem breiten Bündnis anderer Partner 
anlässlich der Blutspendeaktion am Don-
nerstag, 6. März 2025 von 14:00 Uhr bis 
19:30 Uhr in der Achtalschule Baienfurt, 
Ravensburger Straße 18 für die Fraktions-
kollegin Andrea Arnhold eine weitere Typi-
sierungsaktion durch.
Die Blutspende ist ein wichtiger Beitrag für 
das Leben vieler Menschen, genauso kann  
eine Typisierung Leben retten. Daher bitten 
wir um tatkräftige Unterstützung. 
Wer gesund und zwischen 17 und 55 Jah-
ren alt ist, kann sich als potenzieller Stamm-
zellenspender für Andrea und andere 
Betroffene registrieren lassen und damit 
Hoffnung schenken. Deshalb - Mund auf. 
Stäbchen rein. Spender sein!
Für die Blutspendeaktion von 14:00 Uhr 
bis 19:30 Uhr in der Achtalschule Baien-
furt, Ravensburger Straße 18, können jetzt 
schon Termine unter www.blutspende.de/
termine gebucht werden. Zur Typisierung 
können Sie einfach so vorbeikommen und 
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benötigen ungefähr 15 Minuten Zeit. Wer 
sich weiter informieren möchte kann dies 
auf der Homepage der deutschen Stamm-
zellenspenderdatei tun, www.deutsche-
stammzellenspenderdatei.de.

Zusatzbeiträge der  
Krankenkassen Auswirkung 
auf Rentenhöhe 
Gestiegene Beitragssätze werden ab 
März 2025 berücksichtigt
Seit Jahresbeginn haben die meisten Kran-
kenkassen ihren Zusatzbeitrag für Versicherte 
erhöht. Ab März sind davon auch viele Rentne-
rinnen und Rentner betroffen – die überwie-
sene Rente fällt dann entsprechend geringer 
aus. Darauf weist die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin.
Rentenversicherung übernimmt Hälfte 
des Zusatzbeitrags 
Wie beim regulären Krankenkassenbeitrag 
übernimmt die DRV für Rentnerinnen und 
Rentner auch hinsichtlich des Zusatzbeitrags 
die Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet sie 
direkt an die jeweilige Krankenkasse weiter. 
Hat eine Krankenkasse ihren Zusatzbeitrag 
also beispielsweise um ein Prozent erhöht, 
erhalten Rentnerinnen und Rentner 0,5 Pro-
zent weniger Rente. Bei einer Bruttorente in 
Höhe von 1.600 Euro ergibt das eine um acht 
Euro niedrigere Auszahlung.
Keine Auswirkungen für Januar und Februar
Für die Rentenzahlung im Januar und Februar 
2025 wurden die zu zahlenden Krankenversi-
cherungsbeiträge weiter auf Grundlage des 
bisherigen Beitrags berechnet. Grund hierfür 
sind gesetzliche Vorgaben, die bei Rentnerin-
nen und Rentnern sowohl für Senkungen als 
auch für Erhöhungen gelten.
Information erfolgt über den Kontoaus-
zug der Bank
Über Änderungen der aus der Rente zu zahlen-
den Krankenversicherungsbeiträge werden 
Betroffene generell über den Kontoauszug 
ihrer Bank informiert. Nur in Ausnahmefällen 
versendet die DRV schriftliche Bescheide zum 
Beispiel bei Personen mit sogenannten abge-
trennten Zahlungen wie Pfändungen. Ebenso 
in Fällen, in denen Bescheid- und Zahlungs-
empfänger nicht identisch sind oder wenn die 
Zahlung der Rente auf das Konto einer ande-
ren Person erfolgt.
Rentenbeziehende mit Zuschuss zur frei-
willigen Krankenversicherung 
Erhalten Rentenbeziehende einen Zuschuss 
zu einer freiwilligen Krankenversicherung, 
führt die Erhöhung des Zusatzbeitragssatzes 
der Krankenkasse, ebenfalls um zwei Monate 
zeitversetzt, zu einer höheren Zuschusszah-
lung. Über eine Änderung der Zuschuss-
höhe informiert die DRV BW stets mit einem 
Bescheid.
Mehr Informationen und Beratung
Empfehlenswert – Broschüre Rentner und 
ihre Krankenversicherung zum Download 
oder Bestellen unter www.deutsche-renten-
versicherung.de
Kontakt zur regionalen Beratung der DRV BW 
– online, telefonisch, per Video oder vor Ort 
unter www.drv-bw.de/kontakt

Notrufe / Notdienste

Notrufnummern
Rufnummer für den Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst (allgemein, - kinder-, augen- 
und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr 
Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 - 13 und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761 120 120 00

Apotheken
Freitag, 07.03.2025:
Achtal-Apotheke Baienfurt
Ravensburger Str. 6, 88255 Baienfurt
Tel.: 0751 - 5 06 94 40
Apotheke im Gesundheitszentrum
Siemensstr. 12, 88239 Wangen im Allgäu
Tel.: 07522 - 93 10 77
Samstag, 08.03.2025:
Rathaus-Apotheke Vogt
Kirchstr. 14, 88267 Vogt
Tel.: 07529 - 97 48 47
Sonntag, 09.03.2025:
Waldburger-Apotheke
Hauptstr. 34, 88289 Waldburg
Tel.: 07529 - 97 49 00
Montag, 10.03.2025:
St. Martins-Apotheke am Saumarkt
Bindstr. 49, 88239 Wangen im Allgäu
Tel.: 07522 - 24 60
Storchen-Apotheke Ravensburg
Mittelöschstr. 7, 88213 Ravensburg
Tel.: 0751 - 9 17 85
Dienstag, 11.03.2025:
Beckersche Apotheke zu St. Peter
Hauptstr. 58, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 - 17 25
Apotheke im Spital Ravensburg
Bachstr. 51, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 - 3 62 15 84
Mittwoch, 12.03.2025:
Welfen-Apotheke Weingarten
Boschstr. 12, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 4 80 80
Donnerstag, 13.03.2025:
Marien-Apotheke Bad Wurzach
Schloßstr. 5, 88410 Bad Wurzach
Tel.: 07564 - 93 54 03
Müller‘s Apotheke Weingarten
Karlstr. 21, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 76 46 36 41
Freitag, 14.03.2025:
Achtal-Apotheke Baienfurt
Ravensburger Str. 6, 88255 Baienfurt
Tel.: 0751 - 5 06 94 40
Rosen-Apotheke Leutkirch
Ottmannshofer Str. 19, 88299 Leutkirch im All-
gäu, Tel.: 07561 - 9 84 90

Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern	 (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee	 (07524) 1204
Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
oder� (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Margarete Schürrle� (07527) 5230
Familienpflege und Dorfhilfe von cura familia  
Tel. 0151 2169 5528  Frau Egger 
oder Tel. kostenlos (0800) 9791119

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e.V.
Doris Dörrer� (07563/3957)
Maria Butscher� (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice� (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst� (0751) 366130
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
� (0751) 560610
Polizei
Polizeiposten Vogt	 (07529) 97156-0
Fax	 (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport	 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei	 110
Feuerwehr	 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst 		
	 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
	 (0171) 4209386

Impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Wolfegg
Am Hofgarten 1, 88364 Wolfegg 
Tel.: (07527) 9601-0 (Zentrale)
Fax: (07527) 9601-40
E-Mail: gemeinde@wolfegg.de
Internet: http://www.wolfegg.de
Sprechzeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen (nach vorher. Terminab-
sprache sind Gesprächstermine jederzeit möglich) 
Dienstagnachmittag 14.00 - 16.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Peter Müller 
oder sein Vertreter im Amt.
Herstellung und Vertrieb:  
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,  
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: dienstags, 13 Uhr
Erscheint wöchentlich donnerstags. 
Bezugsgebühr Jahresabo 
print 28,00 €, digital 18,67 €.
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MOWA  
Second Hand Kleider Basar
WO:  Turn- und Festhalle Mochenwangen
WANN:  Samstag, 15. März von 10 bis 13 Uhr
WAS: Aktuelle, modische Frühjahr-/ Som-
merbekleidung für Damen, Herren und für 
Teens ab Größe 140
Schuhe, Accessoires, Bücher
Während des Verkaufs bewirten wir Sie mit 
Kaffee und Kuchen.
www.second-hand-basar-mochenwangen.de
mail: mowateam@yahoo.de

Europäischer Tag  
der Logopädie
Der 6. März 2025 ist der Europäische Tag 
der Logopädie. Dieses Jahr geht es beson-
ders um Kinder. Deshalb steht er unter dem 
Motto „Spielen – entdecken – Sprache för-
dern! Ein sprachreiches Umfeld für jedes 
Kind.“
Der Deutsche Bundesverband für Logopä-
die e. V. unterstützt dies mit einer Expert*in-
nen Hotline: von 17 bis 20:00 Uhr können 
Sie Ihre Fragen unter folgender Telefon-
nummer stellen: 02234/379530

Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte März der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2025 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Lastschrifteinzug für Abonnenten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

HIVundAids besiegen – dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

aids-stiftung.de/spenden
ONLINE SPENDEN SPENDENKONTO

IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04

Ohne das Mitteilungsblatt der Gemeinde  
würden Ihnen ein paar interessante Seiten fehlen.
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Nutzen Sie  
jetzt Ihre Chance!
Werben Sie jetzt noch effektiver in Ihrem 
Mitteilungsblatt: Erreichen Sie mit Ihrer Anzeige 
nicht nur die Abonnenten, sondern nahezu alle 
privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere 
Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen 
jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de 
07154 8222-70

Nächste Woche ist
VOLLVERTEILUNG
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Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Wolfegg 
(Verkaufswagen-Standort „Busparkplatz Hofgarten“)
wie folgt: Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr
Verkaufswagen-Standzeiten Alttann
(Verkaufswagen-Standort „an der Bushaltestelle Abzweigung Lindenbühl“ 
wie folgt: Samstag von 12.30 Uhr – 13.15 Uhr.

Zum Wochenende Donnerstag, 06.03. bis Samstag, 08.03.25
Hackfl eisch 100 g 1,29 €

Schweinebraten 100 g 1,29 €

Bierwurst 100 g 1,49 €

Lendenschinken 100 g 2,19 €

Ochsenmaulsalat 100 g 1,79 €

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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*in Pa� onville

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Totale Erschöpfung bei Müttern.

Auf Ihre Spende kommt es an!
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden
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Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Wolfegg:

für das Gebiet 6: Achweg, Höll, Kirchberg, Neumühle, Sonnen-
halde, u.a. 

• Ab 01.03.2025
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Donnerstag
• Anlieferung erfolgt ans Rathaus
• Zeitaufwand ca. 2 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Die kath. Kirchengemeinden St. Katharina Wolfegg / St. Niko-
laus Alttann / St. Jakobus Rötenbach haben ein gemeinsames 
Pfarramt in 88364 Wolfegg, Chorherrengasse 5.

Für die Leitung des Pfarrbüros suchen wir zum 01. Mai 2025 eine-/n

Pfarramtssekretär/in
mit einem Beschäftigungsumfang von 12 Stunden pro Woche. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst neben der üblichen Büro- und 
Verwaltungstätigkeit Erstkontakte und Ansprechperson für Be-
sucher und Anrufe, Terminkoordination und Informationswei-
terleitung, Führung der Pfarramtlichen Bücher und Akten, Er-
stellung der kirchlichen Veröffentlichungen.

Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit, eigenständi-
ges Arbeiten und ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft. Sie sind 
belastbar, zuverlässig und verfügen über Organisationsgeschick 
und Erfahrung im Umgang mit dem PC. Eine Ausbildung oder 
Berufserfahrung in kaufmännischen oder Verwaltungsberufen 
sind von Vorteil. Sie zeigen Verständnis und Interesse für die 
Aufgaben der katholischen Kirche und bejahen die Eigenart des 
kirchlichen Dienstes. Die Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche 
wird vorausgesetzt.

Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertrags-
ordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar Tarif-
vertrag des öffentlichen Dienstes der Länder. (TV-L)

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen rich-
ten Sie bitte bis zum 31.03.2025 an H. Pfarrer Klaus Stegmaier,  
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg

Auskünfte erteilt H. Pfarrer Stegmaier Tel. 07527 954223 und 
Gisela Netzer, Pfarramtssekretärin, Tel. 07527 6213 (Mo-Mi-Fr. 
08:30 - 12:00 Uhr) 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

 

 

 

 

 

    

 

 

 

 

 

   

  

 

 

 

  

 

  
  

 

  

 

 

 

 

 

    

 

 

 

 

 

   

  

 

 

 

  

 

  
  

 

  

Bock auf

einen Job

Aussichten?
Attraktive Bezahlung        familiäres Team

coole Projekte         und vieles mehr!

Spengler /
Flaschner

Zimmerer / Azubis

Holzbau & Spenglerei Fimpel GmbH & Co. KG
Christian Fimpel - Haidweg 3/1 - 88410 Bad Wurzach

Wir suchen Dich! (m/w/d)

0172/3754462

Bock auf

einen Job

mit guten

Aussichten?
Attraktive Bezahlung        familiäres Team

coole Projekte         

Spengler /
Flaschner

Zimmerer /
Dachdecker

Azubis

Holzbau & Spenglerei Fimpel GmbH & Co. KG
Christian Fimpel - Haidweg 3/1 - 88410 Bad Wurzach

0172/3754462

info@holzbau-fimpel.deinfo@holzbau-fimpel.de

Würde mich gerne mal 
wieder auf Montag 
freuen. 
Keine Lust mehr auf schlechte Laune im Büro? 
Dann komm zu uns! Wir suchen neue Familien-
mitglieder!

Steuerfachangestellte (M/W/D)
Steuerfachwirt (M/W/D)
Steuerberater (M/W/D)
Infos: scheftschik.com Wir 

bescheftschiken

 dich.

Dahinter stecken Familienmenschen.

SCHEFTSCHIK + PARTNER mbB  
Steuerberatungsgesellschaft 

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN

 

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Heribert Wochner
(07529) 7762
Rebenweg 5, 88267 Vogt
Mobil 0170 9903512
heribertwochner@gmx.de

Bestattungen
Wochner
Erledigt sämtliche Formalitäten, auf 
Wunsch Hausbesuche und Überführung.

Ihr Bestatter im Ort

TAG UND NACHT TEL. ERREICHBAR

ÖKOSTROM DER TWS BEZIEHEN!
Jetzt  zum  Stromversorger aus Ravensburg wechseln!

Preiserhöhung erhalten? Dann hol dir jetzt den Ökostrom von hier.  
Spare Geld, schone die Umwelt und unterstütze die Region!

Von deinem twsÖkostrom haben hier in der Region alle was: Gehälter, 
Investitionen, Förderungen und Sponsoring!

MACH MIT:  Jetzt selber online einen Vertrag abschließen oder uns 
deine letzte Rechnung/Preiserhöhung vorbeibringen – in den Kunden-
centern in Ravensburg und Weingarten sind wir für dich da!

Beziehe 100 % Ökostrom aus regionalen Anlagen.   

Erhalte 100 € Neukundenbonus bis 31.03.2025.   

Spare 250 € im Jahr*.   

* Im Vergleich zum Tarif EnBW Komfort bei einem Jahresverbrauch von 3.500 kWh:  
350 € im ersten Jahr (inkl. 100 € Neukundenbonus).

sparen!
350 €*

Jetzt

Jetzt schon an Ostern denken! 
Wir haben eine Auswahl an  

Ostergeschenk- und Osterdekoartikeln.

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr,  

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach | volks.baumarkt@t-online.de

s.schnell@gmx.de

GESCHÄFTSANZEIGEN


